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Dossier 8144, «SRF Corona-Berichterstattung» 
 
Sehr geehrte Frau X 

 

Mit Mail vom 12. November 2021 beanstanden Sie die SRF-Berichterstattung zur Corona-

Pandemie:  

 

«Es geht um die Covid-Berichterstattung. 

ich beanstande die politisch klar geprägte Information über die Covid-Thematik. 

ich beanstande, dass statistische Zahlen nicht in ihrem Zusammenhang erklärt werden. 

Ich beanstande, dass Werbung für Medizinalprodukte mit Verscheibungspflicht gemacht 

wird. 

 

ich beanstande, dass wichtige Themen wie das wirkliche Funktionieren und die Ikognitos der 

mRNA Impfung, die verschiedenen Zulassungsbedingung und deren aktuellen Stand, die 

grosse Anzahl von Impfgeschädigten und die möglichen Therapien einfach verschwiegen 

werden. 

 

Ich bitte um umfassendere nicht politisch und ökonomische geprägte Berichterstattung  

ich beanstande auch, dass negativ von Personen gesprochen wird. Zum Bespiel werden sie 

Impfskeptiker, Impfgegener, jene die Widerstand leisten, Opposanten ecc genannt und 

werden als das Problem des Jahrhunderts dargestellt, das hat mir der Wirklichkeit nichts zu 

tun. Wahrscheinlich werden es die Personen sein, die es bevorzugen sich nicht genetisch 

mnipulieren zu lassen, welche die Personen, welche ien Gentherapeutikum gespritzt 

bekommen haben, pflegen müssen. 

 

Vielen Dank für das ernst nehmen der Problematik.» 
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Die Ombudsstelle hält abschliessend fest: 

 

Es gibt keinen Aspekt, den SRF im Kontext mit der Pandemie nicht beleuchtet hat: in 

ungezählten Informations- und Wissenschaftssendungen wurde praktisch alles beleuchtet, 

was im Zusammenhang mit Corona relevant, aktuell und weiterführend ist. Es kamen 

Wissenschafter*innen zu Wort, Politiker*innen, Medizinpersonal, Pflegefachleute, 

Wirtschaftsbetroffene, Massnahmeskeptiker*innen, Impfbefürworter*innen und 

Impfgegner*innen. Sachlich und objektiv. 

 

Die politischen und ökonomischen Aspekte wurden ebenso aufgegriffen wie die 

gesellschaftlichen. 

 

Ihre Beanstandung ist sehr vage gehalten, Ihre Vorwürfe werden nicht konkretisiert. Das 

wäre aber gemäss Radio- und Fernsehgesetz Bedingung, damit wir Ihre Vorbehalte 

substanziell behandeln können. So, wie Sie Ihre Beanstandung formulieren, können wir nicht 

näher darauf eingehen. 

 

Sollten Sie in Erwägung ziehen, den rechtlichen Weg zu beschreiten und an die Unabhängige 

Beschwerdeinstanz für Radio- und Fernsehen (UBI) zu gelangen, lassen wir Ihnen im Anhang 

die Rechtsbelehrung zukommen. 

 
 

Mit freundlichen Grüssen 

 

Ombudsstelle SRG.D  

 


